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Eidgenössischer Bettag:

Wir treten vor Dein Angesicht,

Herr, heil'ger Gott, verwirf uns nicht!

Der Du die Weltenwaage hältst,

den Frevler schlägst, den Fürsten fällst,

in dieser sagendunklen Not

tritt zu uns mit dem Kelch und Brot!

Vergib, was Sünde wir getan,

hör unser Bitten gnädig an,

durchbrause uns mit reiner Glut,

mit Brudersinn und Opfermut.

Halt schützend Deine Vaterhand

ob unserm Volk und herbstlich Land.

Martin Schmid

Aus «Tag und Traum», Ährenverlag, Affoltern a. A.
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